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VLOG Präsentation „ohne Gentechnik“ 

Teigwaren Riesa GmbH, Merzdorfer Str. 21-25, 01591 Riesa

„Ohne Gentechnik“ ist machbar!



Gerhard Lehmann - Key Account Manager                                                                        Intertek Food Services GmbH - www.intertek.com

Wer ist Intertek?

AMERIKA

35%

Umsatz,

Mitarbeiter

EAME

33%

Umsatz,

Mitarbeiter

ASIEN

32%

Umsatz,

Mitarbeiter

24.000 Mitarbeiter in über 100 Ländern

mit mehr als 1.000 Labore und Büros
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Unsere Geschäftseinheiten

Supporting our Kunden in their global trade

Our organisation The industries we operate in What we doOur organisation What we doThe industries we operate in

Geschäftsbereiche Industrien / Branchen Unsere Leistung

Prüfung

Inspektion

Zertifizierung

Auditierung

Outsourcing    

Beratung

Qualitätssicherung

Consumer Goods

Commercial & Electrical

Oil, Chemical & Agri

Analytical Services

Industrial Services

Minerals

Automobil

Bauprodukte

Chemie

Elektrik & Elektronik

Energie

Industrie

IT & Telekommunikation

Konsum- und Handelsgüter

Kraftstoffe

Lebensmittel & Agrar

Luft- und Raumfahrt

Medizin & Pharma

Regierungen / Institutionen

Spielzeuge, Spiele & 

Hartwaren

Textil, Bekleidung & Schuhe
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NORD-
AMERIKA

SÜDAMERIKA

AFRIKA

AUSTRALIEN

EUROPA

ASIEN

Indonesien

Philippinen

Hong Kong

Thailand
Shanghai

New Orleans

Peru

Mumbai

Intertek Laboratorien: Analytik, 

Auditierung & Inspektion

Auditierung/Inspektion

Analytik (Partner), Auditierung, 

Inspektion

Vietnam

Dubai

Turkei

Deutschland

Mexiko
Srilanka

Netzwerk der Lebensmittelaktivitäten



Gerhard Lehmann - Key Account Manager                                                                        Intertek Food Services GmbH - www.intertek.com

Intertek in Deutschland

Intertek Food Services 

GmbH  
Location Linden (CG)

Intertek Food Services GmbH
Location Bremen (CG)

Intertek Consumer Goods 

GmbH  
Location Fürth (CG)

Intertek Deutschland GmbH  
Location Stuttgart (C&E)

Intertek Caleb Brett Germany GmbH  
Location Hamburg (OCA)

Intertek Deutschland GmbH  
Location Wiesbaden (C&E + CG)

Intertek Deutschland GmbH  
Location Kaufbeuren (C&E)

Intertek Food Services 

GmbH  
Location Magdeburg (CG)

Intertek Food Services GmbH
Location Stuttgart (CG)
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„Ohne Gentechnik“ ist machbar!

• Anforderungen und Umsetzung Futtermittel

• Anforderungen und Umsetzung für Zusatzstoffe, technische Hilfsstoffe

• Verfügbarkeit von Rohwaren
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„Ohne Gentechnik“ ist machbar!

• Anforderungen und Umsetzung Futtermittel
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Ausgangslage

·Kennzeichnung ĄAnwendungsprinzip

irrelevant ob DNA nachweisbar oder nicht 
wirksam seit 19. April 2004*)

·Schwellenwert

über 0,9% GMO-Gehalt …  

·Bedingung für Schwellenwert: GMO-Gehalt muss

ñzufªlligñoder ñtechnisch unvermeidbaròsein

·EG-Gentechnik-Durchführungsgesetz**)

__________________________

*)  EU-Verordnung (EG) № 1829/2003 und 1830/2003 über GMO-Rückverfolgbarkeit & -Kennzeichnung, 

vom 22.09.2003 

EU-Verordnung (EG) № 178/2002 über Lebensmittelrecht, vom 28.01.2002, Art. 18 (1)

**) EGGenTDurchfG vom 22.06.2004, letzter Stand: 27.05.2008

Wichtige gesetzgeberische Grundlagen 
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„0,1%“

0,9%

0,5%

ĂOhne Gentechnikñ 

Kennzeichnungs-

pflichtig als „GVO“, 

es sei denn

„zufällig“ oder 

„technisch 

unvermeidbar“

Aus „genetisch 

veränderten 

Organismenñ

Nur in EU 

zugelassene 

Sorten

EU nicht

zugelassene 

Sorten

GVO-Schwellenwerte

Definition aus EU-Recht und daher auch für Auslobung „Ohne GenTechnik“ relevant
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Verständnis der Rechtsgrundlagen (1)

EU-Verordnungen (EG) Nr. 1829/2003 und Nr. 1830/2003 

(ñKennzeichnungs-VOsñ)

Betreffen keine Tierprodukte (MoPro, Eier, Fleisch, Geflügel) 

- wohl aber Futtermittel

Regeln Kennzeichnungspflicht bei GVO-Gehalt
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Verständnis der Rechtsgrundlagen (2)

EGGenTDurchfG (= EG-Gentechnik-Durchführungsgesetz)

§ 3a Voraussetzungen …

§ 3b Nachweise …

... für die Kennzeichnung ohne Anwendung gentechnischer 

Verfahren       

hergestellter Lebensmittel

Diese Kennzeichnung (Auslobung) ist freiwillig und möglich

bei Abwesenheit von GVO-Gehalt
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Verständnis der Rechtsgrundlagen (3)
EGGenTDurchfG § 3a: Geeignete Futtermittel

• § 3a Voraussetzungen für die Kennzeichnung ohne Anwendung

gentechnischer Verfahren hergestellter Lebensmittel

• (4) ….darf dem Tier, von dem das Lebensmittel gewonnen worden 

ist, kein Futtermittel verabreicht worden sein, das nach

1. Artikel 24 und 25 der Verordnung (EG) Nr. 1829/2003 oder

2. Artikel 4 oder 5 der Verordnung (EG) Nr. 1830/2003

gekennzeichnet ist oder, soweit es in den Verkehr gebracht würde,

zu kennzeichnen wären…..     
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„Ohne Gentechnik“ ist machbar!

• Anforderungen und Umsetzung für Zusatzstoffe, 

technische Hilfsmittel
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Verständnis der Rechtsgrundlagen (4)
EGGenTDurchfG § 3a: FuMi-Zusatzstoffe / Arzneimittel

• Futtermittelzusatzstoffe, die GVOs sind, GVOs enthalten oder

aus GVOs hergestellt wurden, dürfen nicht verwendet werden

• Futtermittelzusatzstoffe, die mit Hilfe von gentechnisch 

veränderten Mikroorganismen produziert werden, sind zulässig

(Bsp. Aminosäuren, Vitamine, Enzyme in geschlossenen Systemen)

• Tierarzneimittel / Impfstoffe aus GVOs sind zulässig
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EGGenTDurchfG <---> EG-Öko-Verordnung

...EGGenTDurchfG 

Liberaler als EG-Öko-Verordnung – z.B.:

• Futtermittelzusätze durch GVO sind zulässig (§ 3a IV)

• teilw. kürzere Umstellungsfristen (Schweine, Milchtiere)

Strenger als EG-Öko-Verordnung – z.B.:

• LM: Kontamination, auch zufällige, unter  0,9 % unzulässig;    
FuMi: zufällig oder technisch unvermeidbar (§ 3a III) 

• Nachweis: Analyse oder Dokumentation (§ 3b Nr. 3)

Unterschied zur früheren NLV

• Verzicht auf komplettes GV-Verbot (LM/FM - Zusätze, Arzneimittel)
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...EGGenTDurchfG

(5) Zum Zubereiten, Bearbeiten, Verarbeiten oder Mischen eines 

Lebensmittels oder einer Lebensmittelzutat dürfen keine durch einen 

genetisch veränderten Organismus hergestellten Lebensmittel, 

Lebensmittelzutaten, Verarbeitungshilfsstoffe…verwendet worden sein. 

Ausnahme: EGGenTDurchfG in Verbindung mit der Bio-Verordnung

…gilt nicht für Lebensmittel, Lebensmittelzutaten, Verarbeitungshilfsstoffe

für die auf Grund einer Entscheidung der Kommission nach der Verordnung   

über die ökologische/biologische Produktion eine Ausnahme zugelassen ist  

üEs gibt (leider) keine Ausnahme, da eine entsprechende Liste mit 

Ausnahme  für die ökologische Produktion möglich wäre, aber (bisher) 

nicht erlassen worden ist.

Was gilt für Zusatzstoffe und technische 

Hilfsstoffe
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Welche Anforderungen gelten

Für jede Zutatenkomponente gilt:

•bei keinem vorhandenen Bestandteil*): 

Tiere, Pflanzen und Mikroben, verarbeitete Stoffe darf eine  

gentechnische Manipulation nachgewiesen werden 

(technische Nachweisgrenze: 0,1%).

__________________________

*) Dies ist unabhängig davon, ob die genetische Manipulation zufällig, gewollt, ungewollt oder

in geringen Mengen vorhanden ist. 
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Hinweise auf Risikokomponeten

ü Produktspezifikationen

ü Zutatenverzeichnisse

ü Allergenhinweis

ü Nachvollziehbarkeit

ü Komponenten aus nicht ökologischem Anbau

ü Internet 

•cera-gmc.org –Nennung der Events je Organismus z.B.   

BT11 oder MON863

•Transgen.de (Liste der Zusatzstoffe)
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Fazit: Verständnis der Rechtsgrundlagen 
EGGenTDurchfG § 3b: Geeignete Nachweise

• § 3b Nachweise für die Kennzeichnung ohne Anwendung

gentechnischer Verfahren; geeignete Nachweise sind insbesondere

1. Verbindliche Erklärungen des Vorlieferanten, dass die 

Voraussetzungen für die Kennzeichnung erfüllt sind

2. In den Fällen des § 3a Abs. 2 und 4 Etiketten oder  

Begleitdokumente der verwendeten Ausgangserzeugnisse

oder

3. Im Fall des § 3a Abs. 3 Analyseberichte oder eine 

Dokumentation, aus der mit hinreichender Sicherheit 

hervorgeht, dass die Voraussetzung für die Kennzeichnung

erfüllt ist.

• Die Kennzeichnung eines Lebensmittels mit einer Angabe im Sinne 

des § 3a Abs. 1 ist unzulässig, soweit die Nachweise wie vorstehend 

nicht geführt werden können
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„Ohne Gentechnik“ ist machbar

• Verfügbarkeit von Rohwaren
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Generelle Verfügbarkeit  (1) 

Marktpotenzial an GVO-freien Sojabohnen in 2010:

•   Brasilien: 30,1 Mio. t

• Indien: 8,7 Mio. t

Nach Konvertierung in Sojaschrot

• Brasilien: ca. 21,7 Mio. t

• Indien: 6,3 Mio. t 

Bedingung: Wahrung der Ernte-Reinheit durch sofortige  
Übernahme in IP-System(e)*)

____________
*) IP = Identity Preservation
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Generelle Verfügbarkeit  (2)

Bereit zur tatsächlichen Verschiffung in die EU im Jahre 2009 

an Sojaschrot in IP-Systemen, chargenbezogen zertifiziert 

(<0,1% GVO-Gehalt):

• aus Brasilien: ca. 6,37 Mio. t

• aus Indien:   ca. 0,8 Mio. t

Tendenz: leicht steigend 

Allerdings: Zukünftiges Potenzial kann durch zum Ausdruck

gebrachte  Nachfrage aus Europa noch nennenswert 

gesteigert werden.
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- 23 -

Verfügbarkeit in Europa (3)

Überseeische Ölmühlen liefern Schrotware bis Rotterdam

• Die Schrotware ist …

… gentechnikfrei produziert

... gentechnikfrei geordert und geliefert

• Systeme (d.h. gesamte Logistik) sind getrennt & 

auf Gentechnikfreiheit ausgelegt ...

... und fortgeführt bis zum Verbrauchsort

• Dies wird so bereits seit 1999 mit Abnehmern in etlichen 

EU-Länder gehandhabt
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Verfügbarkeit in Europa (4)

Basler Kriterien: Integrieren “GVO-frei“ mit Nachhaltigkeit

• Basler Kriterien für verantwortungsbewussten Soja-Anbau

… in Brasilien und Indien seit 2006*) implementiert

… Nachhaltigkeit - ökologische, rechtliche & soziale Kriterien

ü GVO-Freiheit (= Tierprodukte auslobbar als “Ohne Gentechnik“, 

“GMO-free“, etc.)

ü Chargenbezogene, dokumentierte Rückverfolgbarkeit

• Verfügbar in praktisch denselben Volumina wie “einfaches“ 

GVO-freies Sojaschrot

____________

*) durch Industrie-Standard ProTerra®
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Fazit: „Ohne Gentechnik“ ist machbar

Verfügbarkeit von Rohwaren

Checkliste für “Ohne Gentechnik”

1.  Rohwaren und Zutaten „Gentechnik-frei“ bzw. 

„frei von GVOs“ ordern!

2. Zuvor sicherstellen, dass Lieferungen in IP-System eingehen  

können, d.h. separiert sind!             

3. Wareneingang; Probennahme und PCR-Analyse veranlassen -

allerdings ggf. vermeidbar bei chargenbezogen Non-GMO-

zertifizierter Ware!

Einzelheiten: Schwellen der Auslobbarkeit (Quelle: J. Koester)
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Danke für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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VLOG Präsentation „ohne Gentechnik“ 

Teigwaren Riesa GmbH, Merzdorfer Str. 21-25, 01591 Riesa

Qualitätssicherung und 

Zertifizierungsmöglichkeiten
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Qualitätssicherung und 

Zertifizierungsmöglichkeiten

• Anforderungen an die Qualitätssicherung

• Unabhängige Konformität nach dem Intertek Non GMO Standard

• Vorgehensweise, Tools, Methoden
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Qualitätssicherung und 

Zertifizierungsmöglichkeiten

• Anforderungen an die Qualitätssicherung
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5 Säulen der 
allgemeinen Anforderungen

Artikel 16

Täuschungs-

freie

Aufmachung

Artikel 17

Verpflichtung 

zur 

Eigenkontrolle

Artikel 18

Rückverfolg-

barkeit

Artikel 19/20

Risiko-

kommunikation

Rückruf

_______________

*) vom 28.01.2002

Artikel 14/15

Lebensmittel-

und 

Futtermittel-

sicherheit

„... in der Lage sein, jede Person festzustellen, von der sie ein Lebensmittel, Futtermittel, 

.... oder einen Stoff, der dazu bestimmtist …, dass er ....verarbeitet wird.... Sie richten

hierzu Systeme und Verfahren ein, mit denen diese Informationen den zuständigen 

Behörden auf Aufforderung mitgeteilt werden können.“ 

Lebensmittelsicherheit nach VO (EG)  
178/2002*) Auswirkungen auf das 
Qualitätsmanagement
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Erkenntnisse aus der Praxi mit amtliche 

Kontrollstelle

Kontrollen durch: Bayerisches Landesamt für Gesundheit und   

Lebensmittelsicherheit

ü Beisp. 1: Molkerei mit ca. 1.850 ldw. Erzeuger (ca. 400 Biobauern)         

Auslobung Milchprodukte; Schwerpunkt: GVO-freie Fütterung

ü Beisp. 2: Molkerei mit ca. 450 ldw. Erzeuger; Auslobung Milch- und 

Molkereiprodukte; Schwerpunkte: GVO-freie Fütterung und 

Herstellung Käseprodukt 

ü Basierend auf unabhängige Konformitäts-Kontrollen der Intertek 
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Qualitätssicherung und 

Zertifizierungsmöglichkeiten

• Unabhängige Konformität nach dem Intertek Non GMO Standard
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Non GMO - Zertifizierbare Produkte

Saatgut

Landwirtschaft  

Bewegung von 

Gütern 

Handel

Lager

Tierhaltung (z.B. Fleisch, 

Milch, Eier)

Schlachtung/Zerlegung 

Lebensmittelverarbeitung

Futtermittel 

Herstellung und 

Mischen
Non GMO 

Kunden: tegut…, Stolle U-Gruppe, FuMi z.B. BEST3, Eier z.B. VOGLER's Hofprodukte, MBLC, ZOTT ….. 
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Intertek Non GMO Standard V2

Anwendbarkeit 
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SCOPE

ü Der Intertek Non GMO Standard wurde zu dem Zweck entwickelt,     
um  den Verbrauchern die wachsende Verunsicherung bezüglich  
genetisch veränderter Lebens- und Futtermittel zu nehmen. 

ü Der vorliegende Standard ermöglich eine nachhaltige Kontrolle       
und Trennung von herkömmlichen Produkten von Non GMO
Produkten. 

Intertek Non GMO Standard V2
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Intertek Non GMO Standard V2

Kettengedanke

ü Die Bereiche von der Saatguterzeugung über den Anbau, die  
Futtermittelherstellung sowie die Tierproduktion und die Herstellung      
Lebensmitteln werden hier der Verbindung und im Ganzen betrachtet. 

ü Der Kettengedanke liegt hier zu Grunde.

ü Nur so kann letztendlich ein Non GMO Produkt (egal ob Futtermittel   
oder Lebensmittel) gewährleistet und ausgelobt werden.“
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Intertek Non GMO Standard V2

Kapitel

1. Saatgut

2. Landwirtschaft (Anbau von Soja, Raps, Mais, etc.)

3. Bewegung von Gütern (Transport)

4. Handel (Trader)

5. Futtermittelerzeuger (Mischfutterhersteller, Selbstmischer)

6. Lagerhaltung

7. Tierhaltung (Fleisch-, Milch- und Eierproduktion)

8. Schlachtung/Zerlegung

9. Lebensmittelverarbeitung
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Qualitätssicherung und 

Zertifizierungsmöglichkeiten

• Vorgehensweise, Tools, Methoden
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Beispiel Non GMO Standard V2

Vorgehensweise zur „Ohne GenTechnik“ Auslobung von
Molkereiprodukten*)

• Ersterhebung 100% der Milchlieferanten (Eigenkontrolle)

• Risikoeinstufung (Eigenkontrolle und Endabnahme durch Intertek)

• Risikobasiertes neutrales Stichprobensystem durch Intertek auf
Erzeugerseite (Risikoklasse „2“ ,mind. 25%)

• FuMi-Probenahme je nach Risikoklasse im Rahmen der lfd. Kontrollen 
in Zusammenarbeit mit Partner Unternehmen, z.B. Milchprüfring etc.

• Molkerei bzw. der Hersteller von Fruchtzubereitungen wird mindestens
1 x jährlich geprüft

• Auditierungen der infrage kommenden FuMi-Lieferanten, Händler,                        
eigen Transport und Fremd Mahl- und Misch Dienstleistungen 

*) Andere Auditierungen (Fleisch, Eier …etc.) wurden analog durchgeführt
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Mitarbeiterschulung

• Einweisung QM-Mitarbeiter und Hofberater (Team)

•    nach Einweisung Mitteilung an Milchlieferanten  

inkl. Betriebserhebungsbögen verschicken;  

Rücklauf der Betriebserhebungsbögen innerhalb 

2 Wochen

•   Erstevaluierung durch Team incl. Vorschläge zur

Risikoeinstufung; Endfassung incl. Bericht durch 

Intertek Auditor
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Betriebserhebung

Stammdaten 

und Übersicht 

Produktion

Darstellung 

Betriebsstätten
Zuständigkeiten / 

Zulassung
Sonstige ldw. 

Erzeugung

Eigen- und 

Fremdfuttermittel; 

Mahl- und 

Mischanlagen

Angaben zu den 

Futtermittellieferanten
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Betriebserhebung
Betriebszweige mit/ohne GVO

Werden Betriebszweige       

unterschiedlich (mit/ohne GVO)                  

bewirtschaftet?

wenn ja, welche mit    

GVO?
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Betriebserhebung
Milchproduktion

Angaben zu Leistungsdaten / 

Tierzukäufen

•     Herdendurchschnittsleistung:

kg/Jahresdurchschnitt/Kuh

•     Tierzukäufe (Milchkuh/Färsen)

•     Maßnahmen zur Einhaltung der  

Umstellungszeit z.B. Milch 3 Monate
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Betriebserhebung
Fütterung

Angaben zu den Futterkomponenten

Tierart Futterkomponenten in der Ration

Milchkühe

Nutz-/Zuchtkalbinnen

Mutterkühe

Mastrinder 

Kälber (unter 6 Monate)

Sonstige Tiere
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Betriebserhebung
Futterzukauf

Tierart Futtermittel Menge als GVO

gekennz. 

Ja    Nein

Milchkühe Ã Ã

Rinder Ã Ã

Kälber Ã Ã

And. Tierarten Ã Ã

Angaben zum Futterzukauf
(Einzelfutter, Mischfutter, Mineralfutter,   

Ergänzungsfutter, Konzentrate, Grundfutter)
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Betriebserhebung
Einsatz von GVO Futtermittel

GVO Futtermittel am Betrieb 

•  Werden GVO Futtermittel eingesetzt?

•Welche Maßnahmen werden getroffen  
um Verschleppung / Vermischung zu    
vermeiden ?

•Beschreibung
- Fütterung
- Lagerung
- interner Futtertransport
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Betriebserhebung
Einsatz eigene Mischanlage

Eigene Mahl- und Mischanlagen 

•Werden eigene Mahl- und Mischanlagen     

yxeingesetzt?

•Was wird für welche Tierart gemischt ?

•Anlagenbeschreibung

•Maßnahmen gegen Verschleppung
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Betriebserhebung
Einsatz mobile Mahl- und Mischanlagen

Mobile Mahl- und Mischanlagen 

•Werden mobile Mahl- und Mischanlagen     

x eingesetzt?

•Werden nur GVO-freie Betriebe  
angefahren?

•Ist die Anlage auditiert?

•Maßnahmen gegen Verschleppung
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Betriebserhebung
Einsatz Silierhilfsmittel

Silierhilfsmittel

•Werden Silierhilfsmittel eingesetzt?

•Welche?
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Betriebserhebung
Pflanzenproduktion

Ackerkultur Anbaufläche in ha

Angebaute Fruchtarten mit GVO-Zulassung EU

•Wird Mais, Soja, Raps oder Zuckerrüben 

xangebaut?

•Angaben zu Kultur und Anbauumfang
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Betriebserhebung
Allgemeine Anmerkungen zum Betrieb

Allgemeine Anmerkungen zum 

Betrieb

•Trocknungsanlage

•Subunternehmer

•Weitere Betriebsstätten

•Hofskizze
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Risikoeinstufung
Jährliche Kontrollen / Kontrollfrequenz

Risikoklassen A
kein Risiko

bzw. 
geringes Risiko

B
mittleres

bzw.
erhöhtes Risiko

C
hohes Risiko

Kontrollen ldw. 
Erzeugerbetriebe

jährlich in Kombination
mit 

andern Standards bzw. Solo

sofort realisierbar 

nach Erledigung 
der Maßnahmen 
und Kontrollen

realisierbar 

Auditierung 
nicht möglich

Risikoeinstufung
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Zertifikat
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Fazit: Vorgehensweise, Tools, Methoden

Die Evaluierung und Verifizierung für: 

ü Futtermittelhersteller

ü Händler

ü Spediteure und 

ü fahrbaren Mahl- und Mischanlagen 

erfolgt in ähnlicher Form
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Danke für Ihre 

Aufmerksamkeit!


